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MWeldye

Qen 28, iy 1715-3u Forgaudurch Disteliche BnadengBiigung
alidhd yollzogen oucde/

Wolte

Seln Hevkliches Bergnirgen mit folgenden toenigen Jeilen
sulfestig begergen

L. Sobann Ehrifiian Bucke!

Paftor und Superintend,

TE5E S0 G ONRE PAS B PRSI S P T TN BUE 2TC TN Te

e o ¢ Sngth beten fietd | wo thhmen SOLtes Siiter
RS DieCngel Ioben GOt/ den Hdckien / fterall
G Die Engel prafen shn mit feolihem Gemit e/

B . Und fo ift Das bt ein vocbtee Sngel E dhall,
Sernt eine Seele nun den frommen €My fee Lennen
5 Lind fitmmet im Sebet mic dencrt Gngetn ein:
&0 mag man fie mit Fug ¢in Cugelfcbaliin nenteny
Fa fie mug in dev Tt cin vecbter Gngel foym,
Gin folhes SngetssKind fwitd durdy des Hicdften Fhgen
Bebrfer Briutigany Jhm glidiichsuocfelt,
& tan dee fidhre Sdiug auch Teines foeges teigew
3 fony fein Sheftand ein Himmel in dev Wi,
D0 ot und fofinfdet man: SOt olle gnadigft gebns
Dag SIE nady eignem Wunfed veegnige und unyeeleBe
o113 Gngel allegeit eyfommen mdgen deben/
i oo SIC Sebensifatt ind Sngel. Ehoe verfeBe!

ORGAU/
@edendt bey Sobann Sadarias Hepets.
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1 6er Dee

B nacl{dalliden

Oexhindnng/

aBelde
Den 28, iy 1715-5u Forgaudurch Bisttliche Hnadensitgung
gl pollzogen soucde/ '

foolte

Sein Hevkliches Bevgndigen mit Folgenden fornigen Seilen
silfestig begergen

L. §obann Lhriffian Lucke!

Paftor und Superintend,

DH5E S5 S 0535 P PG DB PG N TS NI T TT LT NG ONEA TG

e o ¢ SSNgt Brtew fetd 1 undadhmen SOttes GBiiter
A DieEngel foben GOt/ den Hddfien / fberally
W8 Di¢ Engel profen ihn mic fedluhom GSemibes
S Und fo ift das Sebet cin vedter Snget € dhal,
S Seent cine Serle nun den frommen €Ay v fennen
S 7 LInd fimmet im Sebet it denen Sugeln o
B F-0050 i aa man fie mit Fug ein Cugelfchaliin nenneny
Fa fie mug in dev That ¢in vebeer Gnget feom,
3 @i ird durd des Hidften Fhgen

TONR

u
@edeudtt bey Sohann adariasHimper,




	Uber der Herrmann- und Engelschallischen Verbindung, Welche Den 28. Mäy 1715. zu Torgau durch Göttliche Gnaden-Fügung glücklich vollzogen wurde, Wolte Sein hertzliches Vergnügen mit folgenden wenigen Zeilen eilfertig bezeigen L. Johann Christian Bucke, Pastor und Superintend.
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